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Adresse
Fachstelle ambulant
unterstützte Wohnformen (FaWo)
Baden-Württemberg

Christiane Biber
Telefon: 0711 6375 - 763

Thomas Kallenowski
Telefon: 0711 6375 - 762

Senefelder Straße 73
70176 Stuttgart

Fax: 0711 6375-761

fawo@kvjs.de
www.kvjs.de



Viele hilfs- und pflegebedürftige Menschen 
wünschen sich ein selbstbestimmtes Leben, 
auch im Alter und bei Behinderung.

Um dies realisieren zu können bedarf es vielfäl-
tiger Wohnangebote. Das Gesetz für unterstüt-
zende Wohnformen, Teilhabe und Pflege (WTPG) 
ermöglicht  eine Vielzahl verschiedener inno-
vativer Wohnformen in Baden-Württemberg. 
Damit gewinnen ambulant betreute Wohnge-
meinschaften an Bedeutung. 

Die Fachstelle für ambulant  
unterstützte Wohnformen (FaWo)  
-	setzt Impulse zur Einführung innovativer 

Wohnformen

-	unterstützt kommunale und regionale Stel-
len dabei, die direkt Beteiligten vor Ort beim 
Auf- und  Ausbau von ambulant unterstützten 
Wohnformen zu beraten und zu begleiten

-	trägt zu einer zukunftsfähigen Neuausrichtung 
der Wohn- und Pflegelandschaft im Land bei

-	arbeitet im Auftrag des Sozialministeriums Ba-
den-Württemberg. Sie nutzt das Netzwerk und 
die Fachexpertise des Kommunalverbands 
für Jugend und Soziales Baden Württemberg 
(KVJS). Begleitet wird die Arbeit der FaWo von 
einem Fachbeirat

Die Aufgaben der FaWo
Vernetzung und Austausch
Pflege und Vermittlung von Kontakten und 
Kooperationsförderung mit  allen beteiligten 
Akteuren

Beratung
Information und Beratung hinsichtlich Entwick-
lung und Errichtung von neuen Wohnformen 
etwa für Initiativen und Träger, für kommunale 
Verwaltungen aber auch für zukünftige Bewoh-
nerinnen und Bewohner sowie Angehörige

Schulung und Wissenstransfer
Schulungen und Fachtage für Multiplikatoren 
und Interessierte sowie Erstellen von Arbeitsma-
terialien

Öffentlichkeitsarbeit
Pressegespräche, Pressemitteilungen und Veröf-
fentlichung von Informationsmaterialien


